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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
»t » U»»

Samstag , den 2. April 1910.

4V . Atwnnements - Vorflellunp der Abteil . BS (gelfic MllueinelltMrtekj.

Neu einstudiert:

Die Mmenkönigm.
Schäferspiel in einem Aufzuge. Frei nach dem Französischen des Favart von Max Kalb eck.

Musik von Gluck in der Bearbeitung von I . N. Fuchs.
Musikalische Leitung: Leopold Reich wein. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Philint, Hirt . . .

Mette } Hirtinnen.

Personen:
Margmete Bruntsch.
Olga Kallensee.

.©ifclla Teres.

Marquis von Monsonpir,
genannt Dämon . . . Hans Bussard.

Richard, ein reicher Pächter Jan van Gorkom.
Schäfer und Schäferinnen.

Zum erstenmal:

Aufforderung zum Tanz.
Musik von Karl Maria von Weber. Für Orchester bearbeitet von Felix Weingartner.
Einstudiert von Paula Allegri -Bayz. Musikalische Leitung: Leopold Reich wein.

Ausgeführt von:
Damen : Luise Stolze, Elisabeth Jmmel, Therese Schmidt, Frieda Baer, Marie Rapp, Luise Thürer,

Berta Grösser, Lina Grösser, Berta Leaer, Olga Leger, Gertrud Kothe, Johanna Siebert,
Hermine Dahn, Anny Elsenhans, Mina Äoth, Margarete Gebhardt, Sofie Golde, Anna Blank.

Herren : Richard Allegri, Franz Frohmann, Eugen Kalnbach, Ferdinand Knrsa, Alexander Berresheim,
Alfred Müller, Heinrich Blank.

Neu einstudiert:

Abu Hassan.
Komische Oper in einem Akt nach einem Märchen aus „Tausend und eine Nacht", frei bearbeitet von

F. C. Hieiner . Musik von Karl Maria von Weber.
Musikalische Leitung: Leopold Reichwein. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Der Kalif Eduard Schüller.
Zobeide, seine Gemahlin . Marie Genter.
Abu Hassan, Liebling des

Kalifen Hans Bussard.
Fatime, seine Gemahlin . Gisella Teres.

Gläubiger Abu Hassans, Gefo

Personen:
Mefmr, Vertrauter des

Kalifen Adolf Hallego.
Zemrud, Zobeidens Zofe . Christine Friedlein.
Omar, ein Wechsler. . . Hans Keller.

ge des Kalifen und Zobeidens.
Die Handlung spielt in Bagdad.

Größere Pause nach jedem Ttürk.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

AM" Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "MW

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang: sieben Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Preise der Plätze:  Balkon  I.  Abt.  j H> 6.—, Sperrsitz  I.  Abt. Jt, 4.50 usw.

Der freie Eintritt ist für heute auf gehoben.

mF " Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen,

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Borstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genötigt sehen müßte, den Zntritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Ada von Westhoven.

Spielplan.

Sonntag , den 3. April:
Montag , den 4. April:
Dienstag , den 5. April:
Freitag , den 8. April:

48.  A.  Der Evangelimann.  Ansang  7  Uhr.
48 . C. Faust . I.  Teil.  1.  Abend. Anfang %S  Uhr.
49 . C. Faust . I  Teil.  2.  Abend. Anfang  Uhr.
50 . C. Faust . IL  Teil.  3.  Abend. Anfang  7  Uhr.

Zweimaliges Gastspiel oan  Albert Bassermann.
Mittwoch, den 13. April:  Kollege Crampton.
Freitag , den 15. April:  Stützen der Gesellschaft.

Theater in Kaden - Kaden.
Sonntag , den 3. April:  30.  Abonnements -Vorstellung.  Nathan der Weise.

Anfang %7  Uhr.

Nachdruck verboten.
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